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Dank an Lotte Hermann
Über zwanzig Jahre lang
hat Lotte Hermann im Rah-
men der VHS und später
VHS-Art Lichtenwald das
kulturelle Leben Lichten-
walds geprägt und in die-
ser Zeit ein Podium für Mu-
sik, Sprechkunst, bildende
Kunst und Wissensvermitt-
lung geschaffen, das sei-
nesgleichen sucht. Nicht
nur zahlreiche Besucher
aus den umliegenden Ge-
meinden, sondern aus dem
ganzen Großraum Stutt-
gart und darüber hinaus
kamen zu den Veranstal-
tungen. Lichtenwald, das
"Kulturdorf", wurde zu ei-
nem Begriff. Lotte Her-
mann, unerschrocken vor
Widerständen, unermüd-
lich im Suchen nach gro-
ßen aktuellen und zeitlosen
Themen, nie das Ziel
"Kunst vor Kommerz" aus
den Augen verlierend, hat
uns alle mit ihrer Weitsicht,
ihren Utopien und dennoch
mit ihrem Wissen um Reali-
täten eingebunden. Sie hat
uns bleibende Begegnungen und kulturelle Höhepunkte geschenkt. Wir, die Kunst- und
Kulturschaffenden Lichtenwalds, danken ihr für ihren beispiellosen Einsatz.
Ein besonderer Dank gebührt auch ihrem Mann Dieter, der ihr bei allen Veranstaltungen
unermüdlich und tatkräftig zur Seite stand.
Sieglinde Abshagen, Sabine Bartl, Christine und Matthias Bischoff, Gunilde und Jost Cramer,
Vreni Dürr, Fred Eissler, Tom Fritz, Roswitha Gebauer, Danielle und Bernd Göhner, Walter
Greiner, Walter Grupp, Angie und René Heinze, Karin Heuberg, Waltraut Heyke, Almut und
Andreas Hiller, Irmgard Kammermeyer, Matthias und Thomas Kick, Hildegard Klein, Iris und
Uli Kühnen, Waltraut, Wolfgang und Pirkko Langer, Susanne Lindner, Siegfried Märkl, Barba-
ra Methner, Dieter Meyer-Jacobi, Juliane und Tibor Nagy, Christa Nowak, Carmen Sylvia
und Martin Pillwein, Gisela Reuß, Margrit Riemann, Lore Roos, Fritz Roos, Ruth und Eberhard
Scheihing, Christa Schmid, Dietrich Schneider, Constanze und Irene Seitz, Kurt Sonn, Heide
und Ernst Specht, Armin Storz, Sonja Vaudrin, Elisabeth, Christiane und Hartmut Wolf, Gün-
ther Zollmann.

Zu Ehren Lotte Hermanns findet am Sonntag, 29. Januar 2012, 17.00 Uhr,
im Bürgerzentrum Lichtenwald ein Konzert statt.

Hierzu sind alle herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.



Kinderärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochentags:
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8Uhr des folgen-
den Tages.
Sofern Sie Ihren betreuenden Kinderarzt
nicht erreichen, wenden Sie sich an die
zentrale Notrufnummer 0180 2586939.

Wochenende und am Feiertag:
Von 8 bis 13 Uhr und von 15 bis 19 Uhr
Notfall-Praxis im Kreis Esslingen
Mühlstraße 44, 72622 Nürtingen

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Freitag, 20. Januar 2012
Center-Apotheke Deizisau
Plochinger Str. 40, Tel. 07153 550077

Samstag, 21. Januar 2012
Apotheke beim Hundertwasserbau
Plochingen
Zehntgasse 1, Tel. 07153 83360

Sonntag, 22. Januar 2012
Rathaus-Apotheke Wendlingen
Uracher Str. 4, Tel. 07024 2230

Montag, 23. Januar 2012
Grüne-Apotheke Wendlingen
Unterboihinger Str. 23, Tel. 07024 51311

Dienstag, 24. Januar 2012
Löwen-Apotheke Wendlingen
Albstraße 31, Tel. 07024 7363

Mittwoch, 25. Januar 2012
Berg’sche Apotheke Wernau
Kirchheimer Str. 97, Tel. 07153 32898
Mittwochnachmittags geöffnet:
Ludwigs-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 8, Tel. 07153 51528
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 26. Januar 2012
Eberhard-Apotheke Notzingen
Wellingerstraße 1, Tel. 07021 45351

Freitag, 27. Januar 2012
Hirsch-Apotheke Köngen
Hirschstr. 3, Tel. 07024 81316

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

Samstag/Sonntag, 21./22.1.2012
Julmi GmbH
Gas- und Wasserinstallation
Ostpreußenstraße 7
73760 Ostfildern
Tel. 0711 3429220

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr, Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr, Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr, 14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bücherei: (Tel. 984450)
Mo., Do. 11-13 Uhr
Di., Fr. 11-13 und 15-19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr, Mi. 8-16 Uhr (durchg.)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,
Frau Wimmer, Herrn Eckert und Herrn
Hägele nach telefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18 Uhr, Do. 13.30-18 Uhr

Termine mit Bürgermeister Rentschler,
Herrn Rieker und Frau Rödl
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Allgemeiner ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Für die Gemeinden Reichenbach und
Lichtenwald

Notfallpraxis Esslingen am Klinikum Ess-
lingen, Hirschlandstr. 97, 73730 Esslin-
gen, Tel. 0711 - 1363400
Dienstzeit werktags von 18 Uhr bis 8 Uhr
des folgenden Tages, an Wochenend-
und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr des
folgenden Tages.

Für die Gemeinde Hochdorf

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 22 Uhr durch die
Notfallpraxis im Krankenhaus Nürtingen.
Von 22 bis 8 Uhr ist das Krankenhaus
Nürtingen zuständig: Auf dem Säer 1,
72622 Nürtingen, Telefon: 07022 783600

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292. Selbstverständlich
werden in dringenden Fällen auch Haus-
besuche durchgeführt.
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege

am Wochenende 21./22.01.2012

für Reichenbach

Frau Uhlig

für Lichtenwald

Frau Murati

für Hochdorf

Frau Gebhart
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Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten
uns am Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939
Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel, Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Gerlinde Mössinger, Telefon 951111
Essen auf Rädern: Telefon 951114
Sprechzeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.diakonie-uf.de

Diakoniestation

Die Diakoniestation Untere Fils und der Sozialpsychiatrische
Dienst für alte Menschen lädt ein zur
Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre psychisch oder körperlich kranken Eltern,
Schwiegereltern oder Ehepartner versorgen und pflegen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt. Die Gesprächsgruppe
für pflegende Angehörige möchte hier Entlastung, Unterstüt-
zung und Hilfestellung geben.
In dieser Gruppe können Sie Menschen mit ähnlichen Belastun-
gen kennen lernen, sich gegenseitig über Ihre Erfahrungen im
Umgang mit den Pflegebedürftigenaustauschen, Ihre Wünsche
und Sorgen miteinander besprechen und sich von Fachleuten
beraten lassen. Die Gruppe steht allen Angehörigen von psy-
chisch und körperlich pflegebedürftigen Menschen offen.
Auch wer die Gruppe nur einmal kennen lernen will, ist herzlich
eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Unkosten dieses An-
geboteswerden vom Krankenpflegeverein Reichenbach getragen.
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, den 25. Januar 2012
von 14.00 - 15.30 Uhr in den Räumender Diakoniestation Unte-
re Fils in der Stuttgarter Str. 4 statt.

Georgii-Gymnasium Esslingen

Informationsabend
"Sprachenwahl und frühe Mehrsprachigkeit"
Zu einem Informationsabend "Sprachenwahl und frühe Mehr-
sprachigkeit" lädt das Georgii-Gymnasium (GG) am Mittwoch,
25. Januar, um 19.30 Uhr interessierte Eltern künftiger Fünft-
klässler in die Aula der Schule, Lohwasen 1, in Esslingen ein.
Der Übergang auf das Gymnasium stellt Eltern und Kinder vor
wichtige Fragen. Vor allem im Zusammenhang mit der Wahl
der zweiten Fremdsprache besteht ein besonderer Informati-
onsbedarf. Das Georgii-Gymnasium informiert deshalb über
sein bewährtes Konzept der frühen Mehrsprachigkeit mit Fran-
zösisch oder Latein ab Klasse 5 sowie die späteren Profile. Eine
Besonderheit am GG ist der humanistische Zweig mit der Option
des "Europäischen Gymnasiums". Dabei wird der altsprachliche
Zug (Englisch, Latein, Altgriechisch) ab Klasse 10 mit Spanisch
um eine zweite moderne Fremdsprache erweitert. In den mathe-
matisch-naturwissenschaftlichen und neusprachlichen Profilen
kann Spanisch als dritte, in Klasse 10 beginnende Fremdsprache
dazu gewählt werden. Weitere Informationen zu dieser Veranstal-
tung gibt es unter: www.georgii-gymnasium.de

John-F.-Kennedy-Schule Esslingen

Neues Profil "Internationale Wirtschaft"
an der John-F.-Kennedy-Schule
Ab dem Schuljahr 2012/13 können Schülerinnen und Schüler

an der John-F.-Kennedy-Schule in Esslingen-Zell nun zwischen
zwei WG-Profilen wählen:
- Klassisches WG mit dem Profilfach Wirtschaft
- WG - Internationale Wirtschaft mit dem Profilfach "Internatio-
nale Volks- und Betriebswirtschaftslehre"
Beide Profilfächer sind 6-stündig und bieten zahlreiche Mög-
lichkeiten für eine neigungs- und interessenorientierte Differen-
zierung und Schwerpunktbildung.
Hintergrund und Zielsetzung:
Internationalisierung und Globalisierung vonWirtschaft und Ge-
sellschaft gewinnen zunehmend an Bedeutung. Als Konferenz-
und Verhandlungssprache dient dabei vor allem die englische
Sprache. Dem trägt das neue WG-Profil "Internationale Wirt-
schaft" Rechnung: Der Unterricht in insgesamt drei Fächern
findet dabei teilweise bilingual statt, d.h. in deutscher und engli-
scher Sprache.
Ziel ist nicht - in erster Linie - sprachliche Perfektion, sondern
das Ablegen der Scheu, eine Fremdsprache anzuwenden. Da-
hinter steht die Überzeugung: Wer sein (Fach-)Wissen überall
auf der Welt angemessen kommunizieren kann, verschafft sich
im Berufs- und Privatleben entscheidende Vorteile.
Abschlüsse:
● Allgemeine Hochschulreife
● Internationales Abitur BW (Richtung Wirtschaft)
Voraussetzungen:
● Es gelten dieselben schulischen Zugangsvoraussetzungen

wie für das klassische Wirtschaftsgymnasium.
● Geeignet sind alle Schülerinnen und Schüler, die bisher

Fremdsprachennoten von mindestens 3,0 hatten. Sie soll-
ten zudem Interesse an Fremdsprachen und eine grund-
sätzliche Neugier auf die Welt um uns herum mitbringen.

Weitere Informationen:
Kommen Sie doch einfach zu unserem Informationsabend am
Montag, den 23. Januar 2012 (19:00 Uhr). Wir freuen uns auf
Ihren Besuch und Ihre Fragen!

Friedrich-Ebert-Schule Esslingen

Informationsveranstaltung zu weiterführenden Schularten
im gewerblich-technischen Bereich an der Friedrich-Ebert-
Schule Esslingen
Am Dienstag, 24. Januar 2012 um 19:00 Uhr findet in der
Friedrich-Ebert-Schule in Esslingen-Zell ein Informationsabend
zu folgenden weiterführenden Schularten statt:
- Technisches Gymnasium
Der Schwerpunkt im TG liegt im naturwissenschaftlich-techni-
schen Bereich. Abschluss nach 3Jahren ist die Allgemeine Hoch-
schulreife.
Folgende Profile werden an der Friedrich-Ebert-Schule angeboten:
-- Mechatronik
-- Technik und Management
-- Umwelttechnik
- Zweijährige Berufsfachschule
Diese Schulart führt in 2 Jahren zum mittleren Bildungsab-
schluss, der Fachschulreife.
Folgende Profile werden an der Friedrich-Ebert-Schule angeboten:
-- Elektrotechnik
-- Metalltechnik
- Berufseinstiegsjahr
Einjährige Vollzeitschule für berufsschulpflichtige Jugendliche
mit Hauptschulabschluss
- Berufsvorbereitungsjahr
Einjährige Vollzeitschule für berufsschulpflichtige Jugendliche
ohne Hauptschulabschluss, mit der Möglichkeit, einen gleich-
wertigen Abschluss zu erreichen.
Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern sind
herzlich eingeladen.

Das Forstrevier Lichtenwald informiert:

Versteigerung von Brennholz aus dem Staatswald des Forstre-
viers Lichtenwald und aus den Gemeindewäldern Reichenbach
und Lichtenwald:
Ab dieser Brennholz-Saison wird im Forstrevier Lichtenwald,
wie bereits angekündigt, an zentralen Verkaufsterminen verstei-
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gert. Vielen ist die Versteigerung vom Flächenlosverkauf ja be-
reits bekannt.
Somit hat es jeder selbst in der Hand, welches Polter er wann
erwerben möchte. Dabei erhält der meistbietende Interessent den
Zuschlag. Die Bezahlung erfolgt dann per Rechung und Überwei-
sung. Es werden verschiedene Poltergrößen angeboten.
Die Polterholzversteigerungen finden an drei Terminen statt:
Wo: immer im Naturfreundehaus "Schurwaldhaus" Lichtenwald
- Hegenlohe
Wann:
1. Termin: Mittwoch, 15. Februar 2012, 19:00 Uhr Polterholzver-
steigerung
2. Termin: Dienstag, 27. März 2012, 18:00 Uhr Flächenlosverstg.
ab ca. 19:30 Uhr Polterholzversteigerung
3. Termin: Dienstag, 24. April 2012 19:00 Uhr Polterholzversteige-
rung
Rechtzeitig vorher wird im Reichenbacher Anzeiger ein Ver-
kaufskatalog veröffentlicht, aus dem der Lagerort und die Grö-
ße der Polter entnommen werden können. Diese Unterlagen
finden Sie auch im Internet unter www.landkreis-esslingen.de >
Bürgerservice > Ämter A-Z> Forstamt>Brennholz > Brennholz-
versteigerung.
Der aktuelle Mindestpreis für Polterholz liegt bei der Buche und
Hainbuche bei 61 E /Festmeter und für sonstiges Hartlaubholz
bei 58 E /Festmeter jeweils incl. Mwst.
Flächenlose werden ausschließlich an Selbstwerber verkauft,
die die Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang odereine ähn-
liche Qualifikation nachweisen können. Bei Käufern von Polter-
holz ist dies im Landkreis Esslingen noch nicht zwingend erfor-
derlich, wird aber vom Forstamt wärmstens empfohlen.
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das
Forstrevier Lichtenwald, Förster Joachim Schweizer, Tel.
07181-4824675 bzw. forstrevier.lichtenwald@lra-es.de.

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Seminar zur Trauerbegleitung
Die Hospizdienste im Landkreis Esslingen bieten auch in die-
sem Jahr wieder einen neuen Trauerkurs an. Wenn Sie sich
vorstellen können, ehrenamtlich in der Trauerarbeit tätig zu wer-
den, würden wir uns freuen, wenn Sie sich bei uns unter der
unten angegebenen Telefonnummer melden würden.
Der Kurs richtet sich vor allem an Personen, die in einer der
verschiedenen Trauergruppen des Landkreises mitarbeiten
möchten. Gemeinsam mit der Kursleiterin werdenThemen erar-
beitet, wie Trauererleben, Gesprächsführung, Trauer als Krise
des Lebens, Ressourcen, Netzwerke...
Ein bewusstes Umgehen mit der eigenen Lebensspirale, mit
eigenen Trauererfahrungen sollte möglich sein, denn der Kurs
stellt durchaus auch einige emotionale Anforderungen.
Neben einer guten Ausbildung für zukünftige Trauerarbeit ist er
aber auch eine persönliche Bereicherung.
Der Kurs findet von Ende Februar bis Mai 2012 statt und zwar
jeweils mittwochabends sowie an drei Terminen am Freitag-
abend und am Samstag. Veranstaltungsort ist Ostfildern.

Hospizgruppe Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald
Auch im neuen Jahr ist unsere Hospizgruppe Reichenbach-
Hochdorf-Lichtenwald wieder für Sie da. Wenn Sie eine Beglei-
tung benötigen oder auch nur Fragen haben - rufen Sie gerne
an. Wir stehen Ihnen zur Verfügung.

Sie erreichen uns unter: 0175-8396780
Sollte sich die Mailbox melden, scheuen Sie sich nicht, eine
Nachricht zu hinterlassen, Sie werden innerhalb von Stunden
zurückgerufen.

Trauercafé Regenbogen

Das Trauercafé "Regenbogen" lädt alle Trauernde ein.
Die Hospizgruppen Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald, Plo-
chingen und Deizisau laden trauernde Menschen herzlich ins
Trauercafé "Regenbogen" ein. Wir wollen trauernden Men-
schen einen Ort bieten, wo Sie sich treffen und miteinander

ins Gespräch kommen können. Voraussetzungen gibt es keine,
denn es gilt: Jede und jeder ist mit ihren und seinen Gefühlen
im Trauercafé "Regenbogen" immer und jederzeit willkommen.
Sie sind uns auch willkommen, unabhängig davon, wie weit der
Trauerfall zurück liegt.
Dieses kostenlose Angebot für Trauernde findet jeweils am letz-
ten Montag eines Monats im Plochinger Café "Steiner am
Fluss" auf dem ehemaligen Gartenschaugelände "Bruckenwa-
sen" statt und zwar in der Zeit von 16 bis 18 Uhr. Lediglich zu
bestimmten Ferienzeiten gibt es Terminvorverlegungen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die nächsten Termine sind:
30. Januar, 27. Februar
Kontakttelefon: 07153 - 52658

Bezirksbienenzüchter-Verein
Esslingen/Neckar e.V.

Sonntag, 22. Januar 14.00 Uhr, Mitgliederversammlung im Res-
taurant Sängerkranz, Alte Talstraße 10, 73732 Esslingen.
Nach den Jahresberichten erwarten wir Rosemarie Bort, Heil-
praktikerin mit den Themen: Propolis: Aufbereitungsformen und
Anwendungsgebiete; Hilfe der Bienenprodukte bei Atemwegs-
erkrankungen. Gäste sind herzlich willkommen! Weitere Infos
unter: www.imker-esslingen.de

Gymnasium Plochingen

ZWEITES KONZERT DES NEIGUNGSKURS MUSIK
Am Freitag, 20. 01. 2012, 19 Uhr gibt der Neigungskurs Musik
sein zweites Konzert im Musiksaal des Gymnasiums Plo-
chingen.
Die AbiturientInnen spielen in wechselnden Besetzungen ihr
Prüfungsprogramm fürs fachpraktische Abitur, das Ende Ja-
nuar stattfindet. Es werden Kompositionen unterschiedlicher
Epochen zu Gehör gebracht; der Musikkurs wird sich auch als
Chor präsentieren.
Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung.

  
mit Jugend Musiziert – Teilnehmern 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
SoSonntag, 

22. Januanuar 2012 
17.00 Uhr 

Bürgrgerzrzentrurum 
LiLichtenwald 
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Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de

Aus Fotos Bilder machen
Unter diesem Motto stand am Freitag ein kostenfreier Schnup-
perabend. Mit viel Schwung, Kompetenz und ein paar guten
Beispielen gelang es der Referentin Hella Deubel die 15 Teilneh-
mer so zu führen, dass nach ca. 1 Std alle Beteiligten den Hin-
tergrund beim Blick durch ein Fenster ganz nach Belieben än-
dern konnten.

Diese einfachen Übungen und ihre vielfältigen tollen Beispiele
für die Verwandlung von einfachen Fotos in kleine Kunstwerke
überzeugten. Wer Lust bekommen hat, Fotos in dieser Art zu
verändern und dabei kleine Kunstwerke schaffen will, kann sein
Können in den jetzt folgenden Kursen (1215 B und C Kreative
Bildbearbeitung) ausbauen.
Schenken Sie Ihren Lieben einen der neuen Kurse bei SOR!!!
Gutscheine dienstags und donnerstags zu den üblichen Zei-
ten erhältlich
Neue Kurse im Monat Januar und Februar:

Neuer Kurs:
Kurs 1232 "PC und Internet von Frau zu Frau"
Der Kurs ermöglicht einen schnellen, auf die Gedankenwelt von
Frauen abgestimmten Einstieg in das Internet und die Anwen-
dungen des PCs. Voraussetzung sind Grundkenntnisse im Um-
gang mit einer Schreibmaschine. Zielgruppe sind Frauen, die
nach der "Familienpause" wieder Anschluss an den Beruf und
das gewandelte Umfeld suchen, oder einfach den PC und das

Internet aktiv in ihre Lebensführung einbinden wollen.
Dauer: 4 x 2 Stunden Kurs A, 4 x 2 Stunden Kurs B
Termin: Kurs 12xx A : Mi. 07. - 28.03. von 18 - 19 Uhr,
Lilli Richter; Kurs 12xx B: Mi
Kosten:
56 E je Kursteil, Vereinsmitglieder erhalten 15% Nachlass
Telefonische Anmeldung und Rückfragen bei Bernhard Peitz,
Tel.-Nr.: 0151 1563 1976
Was kann mein Handy?
Die meisten Senioren haben heute ein Handy und können damit
wie es sein soll - telefonieren. Die meisten Handys können aber
noch viel mehr. Vier Jugendliche stellen sich im Rahmen eines
Sozialprojektes zur Verfügung, um so viel Fragen wie eben mög-
lich rund um Ihr Handy zu beantworten. Wenn Sie Fragen zu
Ihrem Handy haben, melden Sie sich zum Handyworkshop an.
Termin: Kurs 1230 Do. 26.01. von 15:00 - 18:00 Uhr
Kosten: Spenden gehen in die Ausflugskasse der Realschüler
telefonische Anmeldung und Rückfragen bei Bernhard Peitz,
Tel.-Nr.: 0151 1563 1976
Die Anmeldung geht auch online, direkt über unsere Home-
page: www.senioren-online-reichenbach-fils.de

Videobearbeitung ganz leicht gemacht!
Montag, den 30.01.2012 von 18:00 - 20:00 Uhr
"kostenloser Schnupperkurs"
Keine Erfahrung nötig, keine komplizierten Video-Programme,
"Movie Maker" - ein kostenloses Programm von Windows,
leicht erlernbar.
Einfach anmelden, Kamera mitbringen und los geht’s.
Nach 4 x 2 Stunden ist der Film fertig!
Termine 06.02./13.02./20.02./27.02.2012
Zu alt für den Computer? Niemals! Wir zeigen Ihnen wie es
geht. Von Senior/in zu Senior/in. In der Kleingruppe passt
sich der Kurs Ihrem Lerntempo an.
Informieren Sie sich im SOR Bürger-PC Büro:
Besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10 bis 12 Uhr oder
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr und die Multimediagruppe jeden
Montag von 15 bis 18 Uhr inunseremDomizil in der Wilhelmstraße
15 in Reichenbach.
Auch Kursanmeldungen sind dort möglich - oder melden Sie Ihre
Interessen vorab per Mail unter sor.ev@t-online.de. Diese E-Mail-
Adresse ist gegen Spambots geschützt! JavaScript muss aktiviert
werden, damit sie angezeigt werden kann oder buchen Sie Ihren
Kurs direkt auf der Homepage. Gerne helfen/beraten wir Sie dazu
auch telefonisch durch Bernhard Peitz 0151-15631976

Jehovas Zeugen

"Sich Weisheit verschaffen, o wie viel besser ist es als Gold!"
- Sprüche 16:16
"Jehova selbst gibt Weisheit - für die Rechtschaffenen wird er
praktische Weisheit aufbewahren." - Sprüche 2:6,7
"Die Furcht Jehovas ist der Weisheit Anfang." - Spr. 9:10
"Ich, die Weisheit...ich liebe, die mich lieben, und die nach mir
suchen, finden mich!" - Sprüche 8:12,17
"Weisheit ist bei den Bescheidenen." - Sprüche 11:2
"Bei denen, die sich miteinander beraten, ist Weisheit."
- Sprüche 13:10
"Die Weisheit von oben ist keusch, friedsam, vernünftig, gehor-
sam, barmherzig, voll guter Früchte, nicht parteiisch, nicht
heuchlerisch." - Jakobus 3:17
Samstag 21. Januar
19.00 Uhr Vortrag "Ein "Herz der Weisheit" erwerben"
19.40 Uhr Bibel-Studium "Männern helfen, geistig zu wachsen",
WT 15. Nov.
Donnerstag 26. Januar
Die Zusammenkunft entfällt wegen des Tagessonderkongres-
ses am Sonntag dem 29.Januar in Reutlingen-Gönningen
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Keine Geldsammlungen!
www.watchtower.org/x Bibel online lesen u.v.m.
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-16 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de ● post@reichenbach-fils.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

21.1., 74 J.: Hans Etzel, Blumenstr. 24
21.1., 72 J.: Waltraud Pesendorfer, Christofstr. 21
23.1., 77 J.: Marianne Kokorsch, Christofstr. 1

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Goldene Hochzeit
27.1.2012, Winfried Schittko und Elisabeth Schittko,
geb. Wostel, Ostweg 28, Reichenbach.

Sitzung des Gemeinderates

Am Dienstag, 24.01.2012, Beginn 18:00 Uhr
findet im Rathaus - Ratssaal eine Sitzung des Gemeinderates statt.
TAGESORDNUNG - ÖFFENTLICH
1. Bekanntgaben
2. Bürgerfragestunde
3. Verpflichtung von Herrn Thorsten Höger gem. § 32 Gemein-

deordnung Baden-Württemberg
4. Bildung und Besetzung der beschließenden und beratenden

Ausschüsse und Benennung der Vertreter der GemeindeRei-
chenbach an der Fils in Vereinen, Verbänden und sons-
tigen Gremien

5. Haushaltssatzung und -plan 2012
- Generaldebatte

6. Sanierung "Zentrum Süd"
- Kostenübersicht zum 31.12.2011

7. Kinderkrippe in der Schulstraße
Erweiterung der Gebührenregelung
Einführung einer Ganztagesbetreuung

8. Annahme von Spenden
9. Mitteilungen und Sonstiges
Hierzu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez.
Richter
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Esslingen:
Neubesetzung des Kehrbezirks Esslingen Nr. 11

Herr Bezirksschornsteinfegermeister Marcel Kopp, wohnhaft in
73779 Deizisau, Panoramaweg 28 wurde mit Wirkung vom
16.01.2012 als Bezirksschornsteinfegermeister für den Kehrbe-
zirk Esslingen Nr. 11 mit dem Vorbehalt des Widerrufs bestellt.
Die Bestellung endet am 15.01.2019.
Der Kehrbezirk umfasst:
Gemeinde Hochdorf
(Teilgebiet) begrenzt durch: Grenze Reichenbach, Talbach auf-
wärts bis Wengertweg, Wengertweg Wegmitte linksseitig in nord-
östlicher Richtung bis Wolfsrücken, Wolfsrücken Wegmitte links-
seitig in nordöstlicher Richtung bis Kreisgrenze Göppingen.
Gemeinde Lichtenwald
Gemeinde Reichenbach an der Fils
Der Bezirksschornsteinfegermeister ist unter Telefon 07153 -
342964 zu erreichen.

Grünschnitt-Sammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
Januar und Februar
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
Mittwoch von 15.00 - 17.30 Uhr
Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2012
Hausmüll 2-wöchentlich: 02. Februar 2012
Hausmüll 4-wöchentlich: 16. Februar 2012
Bio-Tonne 2-wöchentlich: 26. Januar 2012
Gelber Sack 2-wöchentlich: 30. Januar 2012

Altpapiersammlung
Samstag, den 11. Februar 2012, Jugendfeuerwehr

Kinderkrippe: Stelle im
Bundesfreiwilligendienst zu besetzen
Die Gemeinde Reichenbach wurde vor kurzem als Ein-
satzstelle für den Bundesfreiwilligendienst anerkannt.
Somit können in der Kinderkrippe ab sofort Freiwillige im
Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes Erfahrungen in
der Kinderbetreuung sammeln.
Der Freiwilligendienst dauert mindestens 6 Monate und
kann bis zu 18 Monaten ausgedehnt werden. Neben jun-
gen sind auch junggebliebene kinderliebe und motivierte
Persönlichkeiten aufgerufen, sich bei der Gemeinde zu
bewerben.
Die Gemeinde gewährt im Rahmen des Bundesfreiwilli-
gendienstes ein Taschengeld.
Die Einsatzzeiten richten sich nach den Öffnungszeiten
der Kinderkrippe.
Der Freiwilligendienst ist für männliche und weibliche In-
teressierte geeignet.
Für Fragen steht Ihnen Sabine Weidenbacher-Richter,
Tel.: 07153/5005-35,
E-Mail: weidenbacher-richter@reichenbach-fils.de
gerne zur Verfügung.
Bewerbungen richten Sie bitte bis 31. Januar 2012 an die
Gemeindeverwaltung, Hauptamt, Hauptstraße 7, 73262
Reichenbach an der Fils.

Neue Reichenbacher Ortsbroschüre
Die Werbeinitiative Reichenbach (WIR) hat gemeinsam
mit der Gemeindeverwaltung die letztjährige Ortsbro-
schüre überarbeitet und neu aufgelegt.
In den vergangenen Tagen wurde die Broschüre flächen-
deckend über den gesamten Ort durch die WIR-Mitglie-
der persönlich an alle Haushalte verteilt. Wie bereits die
erste Auflage bietet die Broschüre zahlreiche interessan-
te Informationen zu unserem Ort, dem Ortsgeschehen
und insbesondere umfangreiche Informationen zur Wer-
beinitiative und ihren Aktionen.

6 20. Januar 2012 / Nr. 3R E IC HE NBAC H



Werbeinitiative Reichenbach e.V. geht mit der
Lützelbachschule eine Bildungspartnerschaft ein

8 Reichenbacher Betriebe möchten den Schülerinnen und
Schülern die Vielfalt der Berufswelt näherbringen und eine Ori-
entierung bei der Berufsfindung sein.
Frühzeitiger Einblick indie Berufswelt und Verminderung von Fehl-
entscheidungen bei der Berufswahl waren die Gründe für Andrea
von Terzi, Rektorin der Reichenbacher Lützelbachschule und Pe-
ter Staib, Vorsitzender der Werbeinitiative Reichenbach e.V. eine
Bildungspartnerschaft zu vereinbaren. Peter Staib, Inhaber von
Staib Friseure, Isabell Schefenacker vom Backhaus Zoller,Kristina
Otto, Brillenmacher-Otto, Alexander Mahr von Hermann Mahr,
Heizung & Sanitär, Axel Kern, Inhaber Bürobedarf - Buchhand-
lung, Rose Mayer von der Metzgerei Hans Dietz GmbH, Klaus
Kuhnle von der Esslinger Werbeagentur Walker & Kuhnle und
Bürgermeister Bernhard Richter haben den Grundstein dieser Bil-
dungspartnerschaft gelegt. Mit dieser Bildungspartnerschaft, so
von Terzi, können die Jugendlichen über die Betriebspraktika hi-
naus vertiefte Einblicke in Ausbildungsberufe erhalten, direkt mit-
arbeiten und erste Grundfertigkeiten erlangen. Auch Eltern sollen
in die Berufswahl ihrer Kinder mit einbezogen werden.
Ralf Litschke von der IHK Bezirkskammer Esslingen-Nürtingen
freute sich besonders über diese Bildungspartnerschaft. Diese
ist die erste, die eine Schule mit einem Gewerbeverein, der
Werbeinitiative Reichenbach e.V., abschließt. Gleichzeitig ist es
die 125. Bildungspartnerschaft im Landkreis. Ihm ist es ein be-
sonderes Anliegen, dass die Lützelbachschule als Haupt- und
Werkrealschule sich an dieser Bildungspartnerschaft beteiligt,
bei der die Schülerinnen und Schüler nicht nur nach ihren No-
ten, sondern auch nach ihren sozialen Kompetenzen und insbe-
sondere handwerklichen Fertigkeiten eine Chance haben, sich
frühzeitig auf den späteren Beruf vorbereiten zu können.
Litschke wünscht sich bei dieser Partnerschaft, bei der sich
bereits zu Beginn 8 Betriebe beteiligen, eine dauerhafte und
nachhaltige Verbindung zwischen der Schule, den Schülern
und den Betrieben.
Peter Staib, Vorsitzender der Werbeinitiative Reichenbach e.V.
sieht darüber hinaus eine Patenschaft zu den einzelnen Schü-
lern. Ihm geht es ebenfalls nicht nur um gute Noten, sondern
er schaut insbesondere auf den Fleiß und die soziale Kompe-
tenz der einzelnen Schülerinnen und Schülern, die sich im spä-
teren Berufsleben in der Praxis beweisen müssen.
Für Bürgermeister Bernhard Richter ist es das oberste Ziel,
dass jedes Kind einen Schulabschluss erreichen kann. Die Bil-
dungspartnerschaft bietet nicht nur ein intensives Hinein-
schnuppern in die Berufe, sondern die Schülerinnen und Schü-
ler sollen ihren Wunschberuf selbst finden und erleben. Richter
wünscht sich, dass sich zum einen noch weitere Betriebe der
Bildungspartnerschaft anschließen und zum anderen schul-
übergreifend Verbindungen zur Realschule geschaffen werden.

Die erste Verbundbildungspartnerschaft im Landkreis haben
unterzeichnet: (von links sitzend) Peter Staib, Staib Friseure
GmbH; Andrea von Terzi, Rektorin der Lützelbachschule Rei-
chenbach; Bürgermeister Bernhard Richter; (von links stehend)
Klaus Kuhnle, Werbegentur Walker & Kuhnle GmbH; Isabell
Schefenacker, Backhaus Zoller GmbH & Co. KG; Rose Mayer,
Metzgerei Hans Dietz GmbH; Kristina Otto, Brillenmacher Otto;
Ralf Litschke, IHK Esslingen-Nürtingen; Alexander Mahr, Her-
mann Mahr GmbH Heizung

Gemeinderäte radeln zugunsten
der Kulturinitiative "Die Halle"

Wie in den vergangenen Jahren auch, hat die EnBW im Jahr
2011 im Rahmen der SWR Tour de Ländle Kommunalvertretern
die Möglichkeit gegeben, an der Tour de Ländle teilzunehmen
und dabei gleichzeitig einen guten Zweck zu unterstützen.
Mit Bürgermeister Bernhard Richter und den beiden Gemeinde-
räten Sigrid Bayer sowie Wolfgang Baumann nahmen drei Ver-
treter des Reichenbacher Gemeinderats an der Etappe von
Göppingen nach Ulm teil und erhielten pro gefahrenen Kilome-
ter einen Euro für die 76 km lange Strecke. Die so erstrampelten
228 Euro werden der Kulturinitiative "Die Halle" überlassen um
den Spendenetat für die Sanierung des Gebäudes weiter zu
unterstützen. "Wir machen immer gerne mit" so Bürgermeister
Bernhard Richter anlässlich der Spendenübergabe durch Kom-
munalvertreter Harald Zimmermann vom EnBW-Regionalzent-
rum Alb-Neckar mit Sitz in Kirchheim an Sebastian Strauß von
der Kulturinitiative "Die Halle".
"Das ist immer ein sehr schöner Tag und macht viel Spaß, auch
wenn ich persönlich sonst nicht so häufig auf dem Rad sitze ",
so Richter - in Reichenbach eher als passionierter Läufer be-
kannt. Sigrid Bayer und Wolfgang Baumann, die gemeinsam
mit ihm auf der letztjährigen Etappe die Gemeindefarben vertre-
ten haben, sitzen da schon häufiger auf ihrem Drahtesel. Über-
einstimmend betonten beide, dass sie ebenfalls immer gerne
bei der Tour de Ländle mit von der Partie sind und dabei auch
mit Räten anderer Kommunen ins Gespräch kommen, hoffen
die beiden auf weitere Gemeinderats-Mitradler bei der diesjäh-
rigen Auflage.

Sebastian Strauß bedankte sich bei Harald Zimmermann von
der EnBW und den Gemeindevertretern für die Finanzspritze.
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KurzstreckenTicket

Zugfahrt zwischen Reichenbach und Plochingen kostet nur
noch 1,20 Euro
Auch im Bus Ersparnis möglich
Fahrgäste können seit dem 1. Januar 2012 mit dem Kurzstre-
ckenTicket auch in der S-Bahn und allen Nahverkehrszügen
(DB, WEG) im VVS fahren. Bisher galt die Kurzstrecke nur in
der Stadtbahn und in den Bussen. Im Eisenbahnverkehr gilt
das KurzstreckenTicket künftig von einer bis zur nächsten Hal-
testelle, maximal aber fünf Kilometer (so z. B. von Reichenbach
bis Plochingen).
Bei Stadtbahnen und Bussen können Fahrgäste das Kurzstre-
ckenTicket weiterhin bis zur dritten Haltestelle nach dem Ein-
stieg nutzen, sofern sie nicht umsteigen oder ihre Fahrt unter-
brechen, auch in Nachtbussen gilt das KurzstreckenTicket
nicht.
Züge des Nahverkehrs
Bei den Zügen des Nahverkehrs (DB, WEG) werden zwischen
den einzelnen Haltestellen oft mehr als 5 km zurückgelegt oder
es liegen durchfahrene Stationen zwischen zwei Zughalten.
So fahren beispielsweise die Bahnen der Linie R1 in der Regel
ohne Halt zwischen Esslingen und Bad Cannstatt. Das Kurz-
streckenTicket gilt auf dieser Relation aber dennoch nicht, da
die beiden Haltestellen mehr als 5 km entfernt sind und sich
zudem zwischen den beiden Stationen weitere durchfahrene
S-Bahnstationen befinden. Auf der Homepage des VVS kann
in einer Übersicht jede Relation für die die Kurzstrecke nicht
gilt entnommen werden.
Für Fahrten zwischen Plochingen und Reichenbach hingegen
kann das Kurzstreckenticket für 1.20 Euro gezogen werden.
Wie, das steht im nächsten Absatz.
KurstreckenTicket kaufen (DB-Automat)
An den Automaten der DB muss sich der Fahrgast aber nicht
vorab damit beschäftigen, ob für seine Fahrt nun die Kurzstre-
cke gilt oder nicht. Über den Button "Kurzstrecke" können näm-
lich nur genau die Ziele ausgewählt werden, für die der Kurz-
streckentarif tatsächlich gültig ist.

Allerdings ist zu beachten, dass eine automatische Anzeige des
Kurzstreckenpreises dann nicht funktioniert, wenn zuerst das
Fahrtziel eingegeben wird. Das heißt immer zuerst über den
Button "Kurzstrecke" nachschauen, ob das Fahrtziel mit einem
KurzstreckenTicket erreicht werden kann oder nicht.
Bus
Durch die neue 5-km-Regelung haben auch Busnutzer unter
Umständen einen Vorteil. So kommt man von Reichenbach an
der Fils bis zum Plochinger Bahnhof ab der Haltestelle Stuttgar-
ter Straße (Albrecht-Teichmann-Stift) mit dem Kurzstreckenti-
cket, sonst kostet die Fahrt die reguläre Zone. Ab der Stuttgar-
ter/Hauptstraße werden dann aber schon zu viele Haltestellen
angefahren. So dass die Kurzstrecke hier zum Plochinger Bahn-
hof nicht möglich ist.
Manchmal ist es ratsam, sich beim Busfahrer zu erkundigen,
ob die gewählte Fahrt eine Kurzstrecke ist.
Innerhalb von Reichenbach gilt weiterhin, dass für bis zu 3 Hal-
testellen nach dem Einstieg das Kurzstreckenticket gelöst wer-
den kann.
S-Bahn
Bei der S-Bahn gilt das KurzstreckenTicket auf nahezu allen
Relationen zwischen zwei benachbarten Stationen.

FUNDSACHEN

Im BürgerBüro wurden in der vergangenen Woche folgende

Fundgegenstände abgegeben:
1 Autoschlüssel
1 Brille
Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15 ab-
geholt werden. Tel. 5005-15,
E-Mail: buergerbuero@reichenbach-fils.de

Radarmessungen in Reichenbach an der Fils mit erschreckendem Ergebnis

85 Stundenkilometer innerorts (Heinrich-Otto-Straße) ist eindeutig zu schnell. Dies ergab einmal mehr die Messung der Radarkont-
rollen in Reichenbach an der Fils.

Daher appelliert das Ordnungsamt an alle, Geschwindigkeitsbegrenzungen tatsächlich einzuhalten!
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Plattform Reichenbacher Senioren

Kontaktzeiten im Rathaus:
Mittwoch, 10.00 - 12.00 Uhr Zimmer 3
Tel.: 07153 5005-34
In der Zeit außerhalb der Kontaktzeit:
Tel.: 07153 5005-76
Kontaktperson: Martin Allmendinger, Diakon
E-Mail-Adresse: PRSenioren@reichenbach-fils.de

Lebenslang in den eigenen vier Wänden
"Betreutes Wohnen in aller Munde"
Die meisten Menschen haben den Wunsch so lange als möglich
in der gewohnten Umgebung leben zu können.
Dazu werden oft vielfältige Hilfen benötigt. Ob Sie hauswirt-
schaftliche, pflegerische oder ergänzende Dienste benötigen,
wissen Sie selbst am besten.
Wo Sie welche Unterstützung bekommen können, erfahren Sie
in unserer Sprechstunde.
Für das Redaktionsteam: Martin Hellstern

Seniorita

Kontaktzeiten bei Seniorita, Siegenbergplatz 5
Montag und Dienstag, 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag, 14:00 - 16:00
Telefon: 07153 9964056
Kontaktpersonen: Martin Allmendinger, Diakon und
Joachim Schrader
E-Mail: info@seniorita-bgr.de
Internet: www.seniorita-bgr.de
Die Baugenossenschaft Reichenbach bietet Ihnen viele Hilfen
und Dienstleistungen an. Wir beraten, helfen und vermitteln,
weil wir Ihnen das Leben leichter machen wollen. Testen Sie
Seniorita! Wir bieten Ihnen kostenfrei an:
● Kleinere Reparaturen im Haus
● Kulturveranstaltungen
● Fahrdienste
● PC-Dienstleistungen
● Kaffeenachmittage an jedem dritten Mittwoch im Monat
● Fitness-Treff jeden Mittwoch um 9:00 Uhr Siegenberg-

platz 5
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